
M U S E U M  A B T S K Ü C H E 
H E I M AT K U N D L I C H E  S A M M L U N G

A U S S T E L L U N G E N

B R A U C H T U M

V E R A N S T A L T U N G E N

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch!

MUSEUM ABTSKÜCHE
Heimatkundliche Sammlung

Träger: Geschichtsverein Heiligenhaus e.V.

Abtskücher Straße 37 
42579 Heiligenhaus

Telefon: 02056/68687
E-Mail: info@museum-abtskueche.de

Öffnungszeiten:
samstags von 13.00 bis 17.00 Uhr
sonntags von 11.00 bis 17.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Der Eintritt ist frei
Parkplätze vor dem Haus / Ladestation E-Autos / ÖPNV-Anbindung

www.museum-abtskueche.de

Der Geschichtsverein 
Heiligenhaus stellt sich vor
Der Verein wurde 1970 gegründet. Die 
Ziele des Vereins sind vielfältig:

• Vorträge, die sich mit der Heimat- und 
überregionalen Geschichte beschäftigen.

• Ausflüge zu historischen Stadtzentren 
oder geschichtlich bedeutsamen Land-
schaften, Baulichkeiten, Ortschaften und 
der Besuch historischer Ausstellungen.

• Publikationen: vor allem die bisher er-
schienene Serie „Cis Hilinciweg“, einige 
Heiligenhauser Bildbände, sowie Ge-
schichten und Gedichte in Mundart und 
das 2020 erschienene Buch „Historischer 
Rundgang durch Heiligenhaus“.

• Sammlung von Urkunden, Schriften in 
Zusammenarbeit mit dem Stadtarchiv, 
Gerätschaften des täglichen Lebens, 
Werkzeugen und Maschinen.

• Trägerschaft und ehrenamtlicher Betrieb 
des Museums Abtsküche „Heimatkund-
liche Sammlung“ in einer Partnerschaft 
mit der Stadt Heiligenhaus.

• Zusammenarbeit mit den Heiligenhauser 
Museen in der MuseumsLandschaft 
Abtsküche.

Werden Sie jetzt Mitglied und unter- 
stützen Sie die regionale Tradition und 
Geschichte unserer Stadt.

www.geschichtsverein-heiligenhaus.de

Willkommen in der 
Vergangenheit
Eine ehemalige, denkmalgeschützte Land-
schule aus dem Jahr 1908 beherbergt seit 
1980 das Museum Abtsküche und ist heute 
Teil der „Museumslandschaft Abtsküche“.

2002 wurde es im Rahmen der „EUROGA 
2002 plus“ umgebaut und erweitert. Besu-
cher*innen jeden Alters können sich hier auf 
eine Entdeckungsreise in die Vergangenheit 
begeben, dabei Neues erleben und Altes 
verstehen lernen.

Zahlreiche Objekte, Exponate und Installati-
onen vermitteln ein anschauliches Bild vom 
Alltag und der Arbeitswelt des ausgehenden 
19. und beginnenden 20. Jahrhunderts.

Neben der Dauerausstellung ergänzen Son-
derausstellungen mit begleitenden kultu-
rellen Veranstaltungen, aber auch Vorträge, 
Lesungen, Konzerte, Feste und Märkte das 
museale Angebot.

Verbinden kann man den Museumsbesuch 
mit einem erholsamen Spaziergang durch 
das benachbarte Naherholungs- und Natur-
schutzgebiet „Vogelsangbachtal“, durch das 
auch der „neanderland STEIG“ führt.

Einen virtuellen Rundgang durch das 
Museum finden Sie auf:

https://www.geschichtsver-
ein-heiligenhaus.de/virtuel-
ler-rundgang/



Erleben Sie den Kolonialwarenladen mit 
Bezügen zu zahlreichen Handwerksberufen, 
eine historische Schulklasse mit alten Lehr- 
und Lernmitteln, Werkstätten vom Schuhma-
cher, Sattler, Seiler, Drucker und einen Friseur-
salon der 1950er Jahre. Nehmen Sie Platz in der 

rekonstruierten Gastwirtschaft und kommen Sie, 
mit Blick auf viele altbekannte Gegenstände, ins 
Gespräch! Hier kann man sogar standesamtlich 
heiraten und feiern. Bitte sprechen Sie uns an. 
Eine Schlosserwerkstatt und ein Kontor mit Ex-
ponaten einiger Heiligenhauser Firmen weisen 

auf die Anfänge der heimischen Schloss- und 
Beschlagindustrie hin. In den Vitrinen befinden 
sich die verschiedensten Schlösser und Riegel 
Heiligenhauser und Bergischer Firmen. Wie 
das Leben im Haushalt aussah, erfährt man 
bei einer historischen Kochfeuerstelle und in 

einer alten Wohnküche. Haushaltsgeräte 
und Vorratsgefäße erinnern an die Zeit, als 
Waschmaschine, Kühlschrank und Küchen-
maschine noch unbekannt waren. Sie finden 
hier auch alte Truhen, die damals zur Aufbe-
wahrung des eigenen Hab und Guts dienten.


